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Überraschendes
Facebook-Profll

in typischer Facebook-Nut-
zer bin ich sicher nicht, habe
nur wenige virtuelle Freunde

und begebe mich auch nur selten in
dieses angeblich soziale Netz.

Dieser Tage war ich denn doch
überrascht! Auf meiner Facebook-
Seite grüßte in der Profilleiste vor
meinen persönlichen Konterfeis -
die Heilige Familie mit demJesus-
kind. Nanu? Und daä nach Karneval?
Nach einigen Rechefchen bekam
ich heraus, dass nicht irgendeine
Rahmer Initiative das Bildchen ge-
postet hatte, sondern die Tochter ei-
nes ehemaligen Kollegen in Fukuo-
ka.

Ein Facebook-Foto lässt sich be-
kanntlich nicht so leicht enfernen.
Daran lag mir jedoch, um den weni-
gen Netzfreunden nicht unnötige
Rätsel über meinen Gesundheitszu-
stand aufzugeben. Facebook hat
dannwohl die junge Iapanerin zur
Löschung aufgefordert, vermutlich
weniger höflich als ich es getan hät-
te.

Jedenfalls bekam ich eineAnfrage
von Michiko, ob die Löschung mit
Protestantismus zu tun hätte. Ich
konnte sie beruhigen. Solche Bild-
chenwürdenvon allen Christen ge-
schätzt, nur eher zu Weihnachten.
Meine liebe Frau erwähnte dann
beiläufig, das Bildchen sei schon seit
Weihnachten gepostet.

Das weltumspannende Facebook
ist schon toll! Wenn man täglich ein
paar Mal reinschaut. HOS


